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Das Awayo begegnet uns überall. 
Es ist Kleidungsstück und Tragetasche 
gleichzeitig. 
Frauen und Männer benutzen es. 
Es gibt das Awayo in verschiedenen Größen, 
je nachdem wofür es verwendet wird. 
Immer ist es aber mehr als nur ein praktisches 
gewebtes Tuch. 
Immer ist es mit Mustern und Farben der andinen 
Kultur versehen. 
Wochenlange Arbeit steckt in jedem Awayo. 
 
 
 
 

 
 
Frauen tragen ihre kleinen Kinder im Awayo 
auf dem Rücken. 
Den Kindern tut es gut. 
Sie sind nah bei ihrer Mutter. 
Sie bewegen sich im Rhythmus ihrer Mutter. 
 
Die Mütter tragen schwer. 
Immer sind die kleinen Kinder bei ihnen. 
Es gibt keine Kinderwagen und keinen Hort. 
Nur manchmal, dann helfen die älteren 
Geschwister. 
 
 

 
 
 
 
 
In der Regel braucht ein Campesino keine Tasche. 
Er hat ein Awayo. 
Im Awayo trägt er Lebensmittel: 
Mais, Kartoffeln, Oca, Möhren, Chuño... 
 
Im Awayo trägt er aber auch seine Papiere: 
Zusammengefaltet liegen sie darin, Papiere, die seine 
Herkunft und Abstammung belegen – Geburtsurkunde, 
Taufnachweis, Hochzeitsbescheinigung... 
Auf dem Boden wird das Awayo auseinandergefaltet. 
Dann werden die Papiere sortiert. 
Oft sind sie alt, vergilbt, durch Feuchtigkeit kaum zu lesen. 
Doch in den Hütten aus Lehmziegeln ist dies nicht zu 
vermeiden. 
  
 



 
 
Das Weben ist Frauensache. 
Die Webstühle sind einfach und selbstgefertigt. 
In der Hütte ist in der Regel kein Platz dafür. 
Also wird draußen vor dem Haus gewebt. 
In Wind und Staub – und doch schaffen es die Campesinas, die 
Awayos während des Webens sauber zu halten. 
 
Wochenlang arbeitet eine Campesina an einem Awayo. 
Die Muster hat sie im Kopf. 
Es gibt keine Vorlagen... 
Aber es gibt fantastische Muster: 
Lama, Condor, Chasqui und vieles andere aus der andinen 
Welt zieren das Awayo. 
Und kein Awayo ist wie das andere... 
 
 

 
 
 
 
Das Awayo ist auch Schmuckstück. 
Bei Fiestas hängen sich die Frauen ihr schönstes Awayo 
um die Schultern. 
Die Männer tragen es zusammengefaltet wie einen Gürtel. 
Und den Kindern wird es umgehängt – eine große 
Sicherheitsnadel hält es dann zusammen. 
 
Das Awayo mit den leuchtenden Farben bringt Licht in 
den tristen Alltag. 
Es bringt bunte und kräftige Farbe in die Brauntöne der 
Berge und Häuser. 
Die leuchtenden Farben sind Zeichen, dass die Hoffnung 
nicht aufgegeben wird...  
 
 
 

 
 
 
 
 
Awayo – Kleidungsstück, Tragebeutel und Schmuckstück 
 
Awayo – Teil der Lebensart der Aymara und Quechua 
 
Awayo – jahrhundertealte andine Kultur 
 
 
Awayo – wie lang wird es dich noch geben? 


